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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

das Erlernen einer Fremdsprache verlangt regelmäßigen, ja täglichen, Umgang damit. 
Die aktuelle Anzahl der Wochenstunden, die uns zur Verfügung steht, ist keinesfalls 
ausreichend, um große Lernerfolge zu garantieren. Ein nachhaltiger Erfolg stellt sich 
nur durch regelmäßige, tägliche Übung, Anwendung und damit Vertiefung ein. Hierzu 
sind bereits 5 – 10 Minuten am Tag von Erfolg gekrönt.

Der vorliegende Wochenplan soll dazu dienen, Englisch „in kleinen Dosen“ über die 
Woche zu verteilen mit der anschließenden Möglichkeit zur Selbstkontrolle. Dies kann 
im Unterricht erfolgen oder in freiwilligen Schritten. In Letzteres sollten idealerweise die 
Eltern eingebunden werden, denn eine Kooperation von Schule und Elternhaus ist der 
Pfeiler der positiven Lernerfahrung und damit des Erfolges. Besprechen Sie den Wo-
chenplan und die Vorgehensweise daher auch bei einem Elternabend oder -gespräch. 
Auf diese Weise Sprach-, Selbst- und Methodenkompetenz zu erwerben, ist das Ziel  
dieser selbstständigen, nachhaltigen Arbeitsform.

Im Wochenplan sind 5 Tage vorgesehen. Wochenendarbeit wäre jedoch sinnvoll, denn 
hier könnte das aufgearbeitet werden, was während der Woche nicht fertig gestellt 
wurde. Es könnte auch das Wochenpensum reflektiert werden. Umfang und Aufgaben-
stellung der einzelnen Tage sind  überschaubar gehalten, so dass die Schüler die Auf-
gaben in ihrem individuellen Tempo bearbeiten können. Dies vermeidet Frust, sorgt für 
Bestätigung des Könnens und bietet dem Schüler eine umfassende Unterstützung. Die 
Reihenfolge der Wochenpläne kann individuell auf die Klasse und den Lernfortschritt 
zugeschnitten werden.

Da unser Wochenplan lehrwerksunabhängig konzipiert sein muss, konkurriert er weder 
mit der Lehrwerksprogression noch mit dem an die einzelnen Units (Trainingseinheiten) 
gebundenen Unterricht mit dem Lehrbuch. 

Ein extra Schulheft für die Bearbeitung des Wochenplans bietet sich deshalb an.

Also machen wir uns auf den Weg! Viel Spaß und Erfolg,

Vorwor t

Jochen Vatter



 Seite 4  Seite 5

W
oc

he
np

la
n 

En
gl

is
ch

 2
ab

 2
. L

er
nj

ah
r  

 –
   

B
es

te
ll-

N
r. 

P
11

 8
42

W
oc

he
n-

pl
an

 S
ei

te
Zi

el
be

re
ic

he

9 (4
6)

A
dj

ec
tiv

es
 a

nd
 

no
un

s
en

gl
is

ch
e 

A
dj

ek
tiv

e 
er

ke
n-

ne
n 

un
d 

de
n 

de
ut

sc
he

n 
zu

or
dn

en

N
om

en
 b

es
tim

m
te

n 
 

Tä
tig

ke
ite

n 
zu

or
dn

en
ei

ne
 W

ör
te

rs
ch

la
ng

e 
au

flö
se

n
Fa

rb
en

 e
rk

en
ne

n,
 z

uo
rd

-
ne

n 
un

d 
au

fm
al

en
ei

ne
 W

ör
te

rs
ch

la
ng

e 
m

it 
Ti

er
na

m
en

 a
ufl

ös
en

10 (4
6)

N
ou

ns
 a

nd
  

ad
je

ct
iv

es
S

po
rta

rte
n 

bi
ld

lic
h 

 
da

rs
te

lle
n

S
ch

ul
sa

ch
en

 in
 e

in
er

 
W

ör
te

rs
ch

la
ng

e 
au

flö
se

n
G

eg
en

te
ile

 v
on

 A
dj

ek
tiv

en
 

fin
de

n
G

eg
en

te
ile

 v
on

 N
om

en
 

fin
de

n

G
eg

en
te

ile
 v

on
 N

om
en

 
(a

uc
h 

m
it 

H
ilf

e 
de

s 
W

ör
-

te
rb

uc
he

s)
 fi

nd
en

 u
nd

 
au

fs
ch

re
ib

en

11 (4
7)

O
pp

os
ite

s 
an

d 
 

or
di

na
l n

um
be

rs
G

eg
en

te
ile

 v
on

 V
er

be
n 

fin
de

n
G

eg
en

te
ile

 v
on

 V
er

be
n 

fin
de

n
da

s 
D

at
um

 a
uf

 K
al

en
de

r-
bl

ät
te

rn
 v

er
sp

ra
ch

lic
he

n
O

rd
nu

ng
sz

ah
le

n 
al

s 
 

W
or

te
 s

ch
re

ib
en

O
rd

nu
ng

sz
ah

le
n 

al
s 

Zi
ffe

rn
 s

ch
re

ib
en

12 (4
7)

N
um

be
rs

, n
ou

ns
, 

an
d 

ve
rb

s 
Za

hl
en

 v
er

do
pp

el
n

K
le

id
un

gs
st

üc
ke

 z
ei

ch
ne

n
fe

hl
en

de
 N

om
en

 in
 

S
at

zv
or

ga
be

n 
si

nn
vo

ll 
ei

nf
üg

en

ni
ch

t p
as

se
nd

es
 W

or
t i

n 
ei

ne
r A

uf
zä

hl
un

g 
fin

de
n 

(o
dd

 w
or

d 
ou

t)

ni
ch

t p
as

se
nd

es
 W

or
t i

n 
ei

ne
r A

uf
zä

hl
un

g 
fin

de
n 

(o
dd

 w
or

d 
ou

t)

13 (4
8)

Jo
bs

B
er

uf
e 

ei
ne

r B
es

ch
re

i-
bu

ng
 z

uo
rd

ne
n

B
er

uf
e 

an
ha

nd
 v

on
  

Lü
ck

en
w

ör
te

rn
 e

rk
en

ne
n

B
er

uf
e 

ei
ne

r B
es

ch
re

i-
bu

ng
 z

uo
rd

ne
n

B
er

uf
e 

ei
ne

r B
es

ch
re

i-
bu

ng
 z

uo
rd

ne
n

W
er

kz
eu

ge
 B

er
uf

en
 

zu
or

dn
en

14 (4
8)

A
dj

ec
tiv

es
 a

nd
 jo

bs
en

gl
is

ch
e 

A
dj

ek
tiv

e 
(a

uc
h 

m
it 

H
ilf

e 
de

s 
W

ör
te

r-
bu

ch
s)

 a
uf

 D
eu

ts
ch

 
w

ie
de

rg
eb

en

en
gl

is
ch

e 
A

dj
ek

tiv
e 

(a
uc

h 
m

it 
H

ilf
e 

de
s 

W
ör

te
r-

bu
ch

s)
 a

uf
 D

eu
ts

ch
 

w
ie

de
rg

eb
en

en
gl

is
ch

e 
B

er
uf

sb
ez

ei
ch

-
nu

ng
en

 ü
be

rs
et

ze
n

no
tw

en
di

ge
 E

ig
en

sc
ha

f-
te

n 
B

er
uf

en
 z

uo
rd

ne
n 

(s
ho

ul
d 

be
)

B
er

uf
sb

ez
ei

ch
nu

ng
en

 in
 

al
ph

ab
et

is
ch

er
 R

ei
he

n-
fo

lg
e 

au
fs

ch
re

ib
en

15 (4
9)

W
or

ds
 b

eg
in

ni
ng

 
w

ith
 ..

. (
1)

W
ör

te
r m

it 
de

m
 A

nf
an

gs
-

bu
ch

st
ab

en
 a

 in
 e

in
er

 
W

ör
te

rs
ch

la
ng

e 
er

ke
nn

en
un

d 
üb

er
se

tz
en

W
ör

te
r m

it 
de

m
 A

nf
an

gs
-

bu
ch

st
ab

en
 b

 in
 e

in
er

 
W

ör
te

rs
ch

la
ng

e 
er

ke
nn

en
un

d 
üb

er
se

tz
en

W
ör

te
r m

it 
de

m
 A

nf
an

gs
-

bu
ch

st
ab

en
 c

 in
 e

in
er

 
W

ör
te

rs
ch

la
ng

e 
er

ke
nn

en
un

d 
üb

er
se

tz
en

W
ör

te
r m

it 
de

m
 A

nf
an

gs
-

bu
ch

st
ab

en
 d

 in
 e

in
er

 
W

ör
te

rs
ch

la
ng

e 
er

ke
nn

en
un

d 
üb

er
se

tz
en

W
ör

te
r m

it 
de

m
 A

nf
an

gs
-

bu
ch

st
ab

en
 f 

in
 e

in
er

 
W

ör
te

rs
ch

la
ng

e 
er

ke
nn

en
un

d 
üb

er
se

tz
en

16 (4
9)

W
or

ds
 b

eg
in

ni
ng

 
w

ith
 ..

. (
2)

W
ör

te
r m

it 
de

m
 A

nf
an

gs
-

bu
ch

st
ab

en
 g

 in
 e

in
er

 
W

ör
te

rs
ch

la
ng

e 
er

ke
nn

en
un

d 
üb

er
se

tz
en

di
e 

W
ör

te
r i

n 
al

ph
a-

be
tis

ch
er

 R
ei

he
nf

ol
ge

 
au

fs
ch

re
ib

en

W
ör

te
r m

it 
de

m
 A

nf
an

gs
-

bu
ch

st
ab

en
 h

 in
 e

in
er

 
W

ör
te

rs
ch

la
ng

e 
er

ke
nn

en
un

d 
üb

er
se

tz
en

di
e 

W
ör

te
r i

n 
al

ph
a-

be
tis

ch
er

 R
ei

he
nf

ol
ge

 
au

fs
ch

re
ib

en

en
gl

is
ch

e 
W

ör
te

r m
it 

de
n 

A
nf

an
gs

bu
ch

st
ab

en
 g

 
un

d 
h 

ei
ne

r d
eu

ts
ch

en
 

W
or

tli
st

e 
zu

or
dn

en

17 (5
0)

W
or

ds
 b

eg
in

ni
ng

 
w

ith
 ..

. (
3)

W
ör

te
r m

it 
de

m
 A

nf
an

gs
-

bu
ch

st
ab

en
 l 

in
 e

in
er

 
W

ör
te

rs
ch

la
ng

e 
er

ke
nn

en
un

d 
üb

er
se

tz
en

di
e 

W
ör

te
r i

n 
al

ph
a-

be
tis

ch
er

 R
ei

he
nf

ol
ge

 
au

fs
ch

re
ib

en

W
ör

te
r m

it 
de

m
 A

nf
an

gs
-

bu
ch

st
ab

en
 p

 in
 e

in
er

 
W

ör
te

rs
ch

la
ng

e 
er

ke
nn

en
un

d 
üb

er
se

tz
en

di
e 

W
ör

te
r i

n 
al

ph
a-

be
tis

ch
er

 R
ei

he
nf

ol
ge

 
au

fs
ch

re
ib

en

en
gl

is
ch

e 
W

ör
te

r m
it 

de
n 

A
nf

an
gs

bu
ch

st
ab

en
 l 

un
d 

p 
ei

ne
r d

eu
ts

ch
en

 W
or

t-
lis

te
 z

uo
rd

ne
n

18 (5
0)

W
or

ds
 b

eg
in

ni
ng

 
w

ith
 ..

.. 
(4

)

W
ör

te
r m

it 
de

m
  

A
nf

an
gs

bu
ch

st
ab

en
 s

 
in

 e
in

er
 W

ör
te

rs
ch

la
ng

e 
er

ke
nn

en
 u

nd
 ü

be
rs

et
ze

n

di
e 

W
ör

te
r i

n 
al

ph
a-

be
tis

ch
er

 R
ei

he
nf

ol
ge

 
au

fs
ch

re
ib

en

W
ör

te
r m

it 
de

m
 A

nf
an

gs
-

bu
ch

st
ab

en
 t 

in
 e

in
er

 
W

ör
te

rs
ch

la
ng

e 
er

ke
nn

en
un

d 
üb

er
se

tz
en

di
e 

W
ör

te
r i

n 
al

ph
a-

be
tis

ch
er

 R
ei

he
nf

ol
ge

 
au

fs
ch

re
ib

en

en
gl

is
ch

e 
W

ör
te

r m
it 

de
n 

A
nf

an
gs

bu
ch

st
ab

en
 s

 u
nd

 
t e

in
er

 d
eu

ts
ch

en
 W

or
t-

lis
te

 z
uo

rd
ne

n

Übungsinhalte



 Seite 6

W
oc

he
np

la
n 

En
gl

is
ch

 2
ab

 2
. L

er
nj

ah
r  

 –
   

B
es

te
ll-

N
r. 

P
11

 8
42

Übungsinhalte Übungsinhalte
W

oc
he

n-
pl

an
 S

ei
te

Zi
el

be
re

ic
he

19 (5
1)

A
dj

ec
tiv

es
G

eg
en

te
ilp

aa
re

 fi
nd

en
A

dj
ek

tiv
e 

in
 a

lp
ha

be
tis

ch
er

 R
ei

he
nf

ol
ge

 a
uf

sc
hr

ei
be

n
A

dj
ek

tiv
e 

N
om

en
 z

uo
rd

-
ne

n
de

ut
sc

he
 A

dj
ek

tiv
e 

üb
er

-
se

tz
en

20 (5
1)

Ve
rb

s
di

e 
Ve

rg
an

ge
nh

ei
ts

fo
rm

 
vo

n 
Ve

rb
en

 a
uf

sc
hr

ei
be

n

di
e 

de
ut

sc
he

 B
ed

eu
tu

ng
 

vo
n 

Ve
rb

en
au

fs
ch

re
ib

en

Ve
rb

en
 in

 a
lp

ha
be

tis
ch

er
 

R
ei

he
nf

ol
ge

 a
uf

sc
hr

ei
be

n
S

ät
ze

 in
 d

er
 V

er
ga

ng
en

-
he

it 
bi

ld
en

Lü
ck

en
sä

tz
e 

in
 d

er
 V

er
-

ga
ng

en
he

it 
er

gä
nz

en

21 (5
2)

W
hi

ch
 w

or
d 

so
un

ds
 

di
ffe

re
nt

?
ni

ch
t p

as
se

nd
es

 W
or

t i
n 

ei
ne

r W
or

tli
st

e 
fin

de
n

22 (5
2)

Lo
nd

on
S

eh
en

sw
ür

di
gk

ei
te

n 
er

ke
nn

en
S

eh
en

sw
ür

di
gk

ei
te

n 
ih

re
 

N
am

en
 z

uo
rd

ne
n

ei
ne

n 
Te

xt
 ü

be
rs

et
ze

n
W

-F
ra

ge
n 

be
an

tw
or

te
n

ei
ne

n 
en

gl
is

ch
en

 T
ex

t 
m

it 
ei

ge
ne

n 
W

or
te

n 
au

f 
D

eu
ts

ch
 a

us
w

er
te

n

23 (5
3)

Th
e 

fu
tu

re
sa

ge
n,

 w
as

 w
ir 

m
or

ge
n 

tu
n 

w
er

de
n

sa
ge

n,
 w

as
 w

ir 
m

or
ge

n 
ni

ch
t t

un
 w

er
de

n
sa

ge
n,

 w
as

 je
m

an
d 

tu
n 

w
ird

sa
ge

n,
 w

as
 je

m
an

d 
ni

ch
t 

tu
n 

w
ird

fra
ge

n 
na

ch
 Z

uk
ün

fti
ge

m

24 (5
3)

If-
 s

en
te

nc
es

Lü
ck

en
sä

tz
e 

er
gä

nz
en

If-
S

ät
ze

 ü
be

rs
et

ze
n

S
at

zh
äl

fte
n 

si
nn

vo
ll 

m
it-

ei
na

nd
er

 k
om

bi
ni

er
en

25 (5
4)

Si
m

pl
e 

pa
st

Lü
ck

en
sä

tz
e 

m
it 

de
r r

ic
h-

tig
en

 V
er

bf
or

m
 e

rg
än

ze
n

Ve
rg

an
ge

nh
ei

ts
fo

rm
en

 
in

 e
in

er
 W

ör
te

rs
ch

la
ng

e 
fin

de
n 

un
d 

di
e 

Ve
rb

en
 im

 
P

rä
se

ns
 b

ild
en

Ve
rb

en
 in

 e
in

er
 W

ör
-

te
rs

ch
la

ng
e 

fin
de

n 
un

d 
di

e 
Ve

rg
an

ge
nh

ei
ts

fo
rm

 
bi

ld
en

Ve
rb

en
 in

 e
in

er
 W

ör
-

te
rs

ch
la

ng
e 

fin
de

n 
un

d 
di

e 
Ve

rg
an

ge
nh

ei
ts

fo
rm

 
bi

ld
en

de
ut

sc
he

 K
ur

zs
ät

ze
 in

 d
ie

 
Ve

rg
an

ge
nh

ei
t s

et
ze

n

26 (5
4)

N
ou

ns
: S

po
rt

s 
an

d 
fr

ui
t

S
po

rta
rte

n 
in

 e
in

er
 W

ör
-

te
rs

ch
la

ng
e 

er
ke

nn
en

 u
nd

 
Vo

rli
eb

en
 ä

uß
er

n

S
po

rta
rte

n 
bi

ld
lic

h 
da

r-
st

el
le

n

zw
ei

 W
ör

te
rs

ch
la

ng
en

 
ve

rg
le

ic
he

n 
un

d 
fe

hl
en

de
 

W
ör

te
r h

er
au

sfi
nd

en

O
bs

ts
or

te
n 

in
 e

in
er

 
W

ör
te

rs
ch

la
ng

e 
he

ra
us

-
fin

de
n 

un
d 

in
 e

in
er

 L
is

te
 

au
fs

ch
re

ib
en

; V
or

lie
be

n 
äu

ße
rn

zw
ei

 W
ör

te
rs

ch
la

ng
en

 
ve

rg
le

ic
he

n 
un

d 
fe

hl
en

de
 

W
ör

te
r h

er
au

sfi
nd

en

27 (5
4)

N
ou

ns
: S

in
gu

la
r a

nd
 

pl
ur

al
 fo

rm
s

P
lu

ra
lfo

rm
en

 in
 e

in
er

 
W

ör
te

rs
ch

la
ng

e 
er

ke
n-

ne
n 

un
d 

in
 e

in
er

 L
is

te
 

au
fs

ch
re

ib
en

di
e 

S
in

gu
la

rfo
rm

en
 d

er
 

W
ör

te
r a

uf
sc

hr
ei

be
n

zw
ei

 W
ör

te
rs

ch
la

ng
en

 
ve

rg
le

ic
he

n 
un

d 
fe

hl
en

de
 

W
ör

te
r h

er
au

sfi
nd

en

W
er

kz
eu

ge
 in

 e
in

er
 

W
ör

te
rs

ch
la

ng
e 

au
ch

 m
it 

H
ilf

e 
de

s 
W

ör
te

rb
uc

hs
  e

r-
ke

nn
en

 u
nd

 in
 e

in
er

 L
is

te
 

au
fs

ch
re

ib
en

B
eg

rif
fe

 ü
be

rs
et

ze
n



 Seite 6  Seite 7

W
oc

he
np

la
n 

En
gl

is
ch

 2
ab

 2
. L

er
nj

ah
r  

 –
   

B
es

te
ll-

N
r. 

P
11

 8
42

Übungsinhalte
W

oc
he

n-
pl

an
 S

ei
te

Zi
el

be
re

ic
he

28 (5
5)

Ve
rb

s
Ve

rb
en

 in
 N

om
en

  
er

ke
nn

en
di

e 
1.

 V
er

ga
ng

en
he

it 
de

r 
Ve

rb
en

 a
uf

sc
hr

ei
be

n
di

e 
dr

ei
 Z

ei
tfo

rm
en

 d
er

 
Ve

rb
en

 a
ufl

is
te

n

Ve
rb

en
, d

ie
 m

it 
-e

d 
di

e 
1.

 V
er

ga
ng

en
he

it 
bi

ld
en

, 
au

fs
ch

re
ib

en
 u

nd
 ü

be
r-

se
tz

en

ei
ne

n 
Te

xt
 in

 d
ie

  
1.

 V
er

ga
ng

en
he

it 
üb

er
-

se
tz

en

29 (5
6)

A
dj

ec
tiv

es
A

dj
ek

tiv
e 

be
st

im
m

te
n 

N
om

en
 z

uo
rd

ne
n

zw
ei

 W
or

tb
ox

en
 m

ite
in

an
-

de
r v

er
gl

ei
ch

en
 u

nd
 d

en
 

K
om

pa
ra

tiv
 d

er
 A

dj
ek

tiv
e 

bi
ld

en

A
dj

ek
tiv

e 
in

 a
lp

ha
be

ti-
sc

he
r R

ei
he

nf
ol

ge
 u

nd
 

m
it 

de
ut

sc
he

r B
ed

eu
tu

ng
  

au
fs

ch
re

ib
en

de
n 

S
up

er
la

tiv
 b

ild
en

zw
ei

- u
nd

 m
eh

rs
ilb

ig
e 

en
gl

is
ch

e 
A

dj
ek

tiv
e 

de
n 

de
ut

sc
he

n 
zu

or
dn

en

30 (5
6)

Pr
ep

os
iti

on
s

P
rä

po
si

tio
ne

n 
in

 e
in

er
 

W
ör

te
rs

ch
la

ng
e 

fin
de

n 
un

d 
S

ät
ze

 d
am

it 
bi

ld
en

zw
ei

 W
ör

te
rs

ch
la

ng
en

 
ve

rg
le

ic
he

n 
un

d 
fe

hl
en

de
 

W
ör

te
r h

er
au

sfi
nd

en

ei
ne

n 
Te

xt
 v

er
st

eh
en

 
un

d 
de

n 
In

ha
lt 

al
s 

B
ild

 
da

rs
te

lle
n

ei
ne

n 
Te

xt
 in

s 
E

ng
lis

ch
e 

üb
er

se
tz

en

Ze
its

pa
nn

en
 u

nd
 Z

ei
t-

pu
nk

te
 m

it 
fo

r/ 
si

nc
e 

an
ge

be
n

31 (5
7)

W
or

ds
 w

ith
  

fiv
e	
le
tte

rs
en

gl
is

ch
e 

W
ör

te
r m

it 
fü

nf
 B

uc
hs

ta
be

n 
fin

de
n

32 (5
7)

Th
e 

al
ph

ab
et

W
ör

te
r a

lp
ha

be
tis

ch
 o

rd
ne

n

33 (5
8)

W
or

ds
 w

ith
  

si
x 

le
tte

rs
en

gl
is

ch
e 

W
ör

te
r m

it 
se

ch
s 

B
uc

hs
ta

be
n 

fin
de

n
en

gl
is

ch
e 

W
ör

te
r m

it 
se

ch
s 

B
uc

hs
ta

be
n 

in
  

al
ph

ab
et

is
ch

er
 R

ei
he

nf
ol

ge
 a

uf
sc

hr
ei

be
n

34 (5
8)

Q
ue

st
io

n 
ta

gs
Fr

ag
ea

nh
än

gs
el

 e
in

se
tz

en

35 (5
9)

So
m

e 
an

d 
an

y
Lü

ck
en

sä
tz

e 
er

gä
nz

en
Fr

ag
en

 im
 O

bs
tg

es
ch

äf
t

D
ia

lo
g

be
sc

hr
ei

be
n,

 w
as

 m
an

 in
 

de
r S

tra
ße

 s
ie

ht
sa

ge
n,

 w
as

 m
an

 s
ie

ht
 u

nd
 

w
as

 n
ic

ht

36 (5
9)

Sp
ec

ia
l d

ay
s

ei
ne

n 
Te

xt
 ü

be
r  

H
al

lo
w

ee
n 

re
or

ga
ni

si
er

en
/ S

at
zb

au

ei
ne

 G
eb

ur
ts

ta
gs

lis
te

 
er

st
el

le
n 

/ D
at

um

ei
ne

n 
Te

xt
 ü

be
r d

en
 

B
ox

in
g 

D
ay

 re
or

ga
ni

si
e-

re
n 

S
at

zb
au

ei
ne

n 
Te

xt
 ü

be
r d

en
 G

uy
 

Fa
w

ke
s 

D
ay

 re
or

ga
ni

-
si

er
en

 / 
S

at
zb

au

ei
ne

n 
Te

xt
 ü

be
r d

en
 

Va
le

nt
in

e`
s 

D
ay

  
re

or
ga

ni
si

er
en

 / 
S

at
zb

au

37 (6
0)

Va
le

nt
in

e'
s 

D
ay

  
m

es
sa

ge
s

ei
ne

n 
R

ei
m

 fü
r d

en
 V

al
en

tin
st

ag
 le

se
n,

 a
bs

ch
re

ib
en

 u
nd

 a
uf

sa
ge

n

    


